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Vorwort 

Der Mensch steht im Mittelpunkt. Dieses, auch von mir geteilte, Credo gilt 
gewiss für zwei Bereiche des gesellschaftlichen Lebens, die auf den ersten 
Blick wenig miteinander zu tun haben: Die Musikbildung einerseits und die 
Entwicklung von Führungskräften in Wirtschaft und Öffentlichkeit anderer-
seits. Auf den zweiten Blick liegen jedoch beiden Bereichen hohe Anforde-
rungen mit ähnlichen Problemsituationen zu Grunde. So erfordert z.B. der 
Auftritt eines Dirigenten ein hohes Maß an Selbstbewusstsein und Führungs-
geschick, was durchaus an einen Konzernvorstand oder Spitzenpolitiker erin-
nert. Inzwischen sind für die Heranbildung von Führungskräften fähigkeitsori-
entierte Trainings, wie Präsentationstechnik, Zeitmanagement oder Ge-
sprächsführung für ein breites Schulungspublikum etabliert. Allerdings sind 
bislang die Parallelen zwischen der Musik- und der Führungskräfteausbildung 
weder systematisch durchleuchtet noch in konkrete Maßnahmen zur Optimie-
rung von Trainingsangeboten übersetzt worden. Dabei findet man gerade bei 
den Übungselementen der musikalischen Spitzenausbildung Bausteine, de-
ren Anwendung in Führungstrainings eine besonders hohe Wirkung in Hin-
blick auf die so wichtige Persönlichkeitsbildung erhoffen lassen. Damit liegt 
die Motivation auf der Hand, den Einsatz von Übungselementen aus der 
künstlerischen Musikausbildung in Führungstrainings theoretisch zu fundieren 
und in praktischen Trainingsmaßnahmen umzusetzen. 

Die nun zustande gekommene, vorliegende Schrift erklärt sich gewiss u.a. 
durch meine vielleicht ungewöhnliche, zweigleisige Ausbildung, denn nicht 
viele entscheiden sich dafür, nach einer professionellen Gesangsausbildung 
mit einem künstlerischen und pädagogischen Diplom, internationalen Kon-
zertauftritten und der Leitung von Chören, eine Managementausbildung zum 
Master of Business Administration (MBA) zu absolvieren. Das MBA Studium 
an der European School of Business (ESB) in Reutlingen gab mir nun aber 
die Möglichkeit, ein Instrumentarium des modernen Managements zu erwer-
ben und zusätzlich meine Faszination für die nun vorliegenden Arbeit an-
schließend bei zahlreichen Unternehmen in die Tat umsetzen. Ohne die in-
tensiven Begegnungen mit Führungsnachwuchs aller Fachrichtungen aus 
über 30 Nationen wäre die seriöse und realistische Bedarfs- und Nutzenab-
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schätzung der nunmehr vorgeschlagenen Trainingsarchitektur für Führungs-
kräfte kaum möglich gewesen. 




